
Gynäkologische  
Endokrinologie und  
Kinderwunsch  

Hormonsprechstunde

Kavarinerstraße 51 
47533 Kleve

Telefon: 02821 / 12024 
Telefax: 02821 / 14270

E-Mail: info@pk-rw.de 
Internet: www.pk-rw.de

www.frauenspezifische-hormone.de

Facharzt für Frauenheilkunde und Geburtshilfe 
Medikamentöse Tumortherapie | Naturheilverfahren 
Onkologisch verantwortlicher Arzt der KV Nordrhein

Praxisklinik Rhein-Waal

Dr. med. Andreas Kopp
Gynäkologie - Onkologie - Endokrinologie - Dysplasie

Schwerpunkte:

Personalisierte Laboranalytik 
»	 Hormonstatus 
»	 Blutbild, Leber-, Nierendiagnostik 
»	 Vitaminstatus │Mineralstoffstatus 
»	 Gerinnungsdiagnostik

Therapie 
»	 Zyklusstörungen 
»	 Unerfüllter Kinderwunsch 
»	 Wechseljahresbeschwerden (Hitzewallungen,  
	 Schlafstörungen etc.) 
»	 Prämenstruelle Beschwerden (PMS) 
»	 Libidostörungen 
»	 Polycystisches Ovar-Syndrom (PCO) 
»	 Adrenogenitales Syndrom (AGS) 
»	 Hirsutismus │Haarausfall │Akne und Hautprobleme 
»	 Schilddrüsefunktionsstörungen │Hashimoto- 
	 Thyreoiditis 
»	 Endometriose 
»	 Osteoporose 
»	 Krebs und Hormone 
»	 Gelbkörperhormonschwäche 
»	 Chronische Müdigkeit und Erschöfpung  
	 (Burn-out-Syndrom) 
»	 Regeneration nach Operationen und Entbindungen

Kinderwunsch 
»	 Hormondiagnostik und Zyklusmonitoring 
»	 Ambulante Gebärmutterspiegelung 
»	 Ganzheitliche/naturheilkundliche Behandlungen

Hormonkosmetik │Schönheit 
vom Frauenarzt 
»	 Individuelle Rezepturen für schönere Haut und  
	 besseres Haar 
»	 Hormonersatz für das Gesicht und gegen  
	 Haarausfall 
»	 Hautalterungs-Prophylaxe │ Faltenbehandlung │ 
	 Hautglättung 
»	 Anti-Akne-Therapie 
»	 Cellulite und Bindegewebsschwäche



Gynäkologische Endokrino-
logie und Kinderwunsch, 
Hormonsprechstunde
In dieser Sprechstunde betreuen wir Frauen mit 
hormonellen Störungen ab dem 15. Lebensjahr.

Wir arbeiten eng verzahnt mit anderen Schwer-
punktpraxen für Endokrinologie und speziellen 
Kinderwunschpraxen im Ruhrgebiet und in 
Düsseldorf zusammen.

Störungen des 
Menstruationszyklus
Abklärung von Blutungsstörungen und Zyklusunre-
gelmäßigkeiten und ihre Therapie; im Rahmen der 
Abklärung wird auf hormonelle Störungen, lokale 
Entzündungen, Veränderungen der Gebärmutter 
durch Muskelknoten sowie Veränderungen der 
Gebärmutterschleimhaut durch Schleimhautpoly-
pen geachtet.? 

Prämentruelles Syndrom
Die Sprechstunde richtet sich an Patientinnen 
mit vegetativen, psychischen und organischen 
Beschwerden hervorgerufen durch zyklische 
Hormonschwankungen. Diese Beschwerden lassen 
sich durch eine gezielte Analyse ihres zyklusabhän-
gigen Auftretens mit Hilfe von oralen hormonalen 
Kontrazeptiva bei geschlechtsreifen Frauen even-
tuell auch durch Gabe von oralen hormonalen 
Kontrazeptiva als Langzyklus bzw. durch die 
Auswahl entsprechender Präparate behandeln. 

Verhütung – Kontrazeption
Diese Sprechstunde bietet eine ausführliche 
Beratung bei Fragen zur Verhütung, besonders 
in Problemfällen, an. Dazu zählt insbesondere die 
Verhütung bei Jugendlichen und bei Frauen nach 
dem 40. Lebensjahr, die Verhütung beim Vorliegen 
von Risikofaktoren, wie Gerinnungsstörungen, nach 
Thrombosen, Embolien oder hormonabhängigen 
Tumorerkrankungen.

Spezialsprechstunde 
Hyperandrogenämie
Die Spezialsprechstunde Hyperandrogenämie
richtet sich an Patientinnen mit Beschwerden 
aufgrund erhöhter männlicher Hormonspiegel, 
der sich meist in Haarausfall, vermehrter Behaarung 
oder Akne äußert. Diese Befunde treten regional 
unterschiedlich und altersabhängig in verschieden 
starker Ausprägung auf.

Etwa 50 bis 60 Prozent aller jungen Mädchen 
zwischen 15 und 25 Jahren sind vom Auftreten der 
sogenanten Acne vulgaris, diese jedoch in leichten 
Verlaufsformen, betroff en.

Eine vermehrte Körperbehaarung kann sowohl in 
Form des Hirsutismus, dem Auftreten von Haaren 
an den männlichen Prädelektions-Stellen (d.h. 
Oberlippe, Kinn etc.) als auch in Form der Hyper-
trichose, der verstärkten Flaumbehaarung an allen 
Körperregionen, vorliegen.

Die Abklärung der unterschiedlichen Androgeni-
sierungserscheinungen schließt eine sorgfältige 
Erhebung der Krankengeschichte (Anamnese), 
eine Familienanamnese, eine Expositionsanamne-
se hinsichtlich Schadstoff en (z.B. Akne) und eine 
Medikamentenanamnese (z.B. Hypertrichose) ein. 
Abschließend erfolgt eine endokrinologische Ab-

klärung sowie eine Ultraschalluntersuchung 
der Eierstöcke.

Die Behandlung richtet sich im Einzelnen nach dem 
Krankheitsbild, dem Schweregrad, dem Leidens-
druck der Patientin und möglichen Kontraindikatio-
nen für die unterschiedlichen Therapieformen.

Die Behandlung der Behaarungsstörungen ist für 
das Selbstwertgefühl der Patientin von großer 
Bedeutung und kann lokale oder auch hormonelle 
Behandlungen umfassen. Dies können wir im Rah-
men der sog. Haarsprechstunde leisten.

Expertenmedizin
Kann man Expertenmedizin außerhalb von 
Ballungsgebieten anbieten? 

» Ich bin überzeugt, dass dies möglich ist. 

Dabei ist es mir nicht nur wichtig, Sie optimal und 
nach neuesten medizinischen Erkenntnissen zu 
behandeln, sondern ich möchte Ihnen dabei auch 
ein angenehmes und persönliches Umfeld mit 
einer individuellen Betreuung anbieten. Für Ihre 
Behandlung steht ausreichend Zeit zur Verfügung, 
um mögliche Untersuchungen als auch Diagnosen 
ausführlich besprechen zu können. 

Während meiner Weiterbildung zum Facharzt für 
Frauenheilkunde und Geburtshilfe an der Univer-
sitäts-Frauenklinik Hamburg-Eppendorf habe ich 
mich schwerpunktmäßig mit der Hormondiagnostik 
und Therapie von Frauen (Endokrinologie) und mit 
der Krebstherapie bei Frauen mit Brustkrebs und 
gynäkologischen Tumoren (Onkologie) sowohl kli-
nisch als auch wissenschaftlich beschäftigt.

Hinweis:
Nicht alle angebotenen Leistungen erbringen wir über die 
Chipkarte der gesetzlichen Krankenversicherung. Im Erstge-
spräch informieren wir Sie ausführlich, welche Leistungen in 
unserer Praxis ausschließlich privatärztlich angeboten werden.


